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Krankentransporte bei tagestationärer Behandlung 

Patienten, die sich in tagestationärer Behandlung befinden, können eine Kostenerstattung für die täglichen Hin- 
und Rückfahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder ihrem privaten PKW bei der Krankenkasse beantragen.  
Dafür benötigen sie von ihrer Krankenkasse einen Fahrkostenantrag, den das Krankenhaus ausfüllt. 
 
Patienten, mit den Merkzeichen „aG“, „Bl“ oder „H“ im Schwerbehindertenausweis oder ab einem Pflegegrad 3 
(mit dauerhafter Mobilitätseinschränkung) haben Anspruch auf Fahrkostenübernahme zu allen ambulanten 
Behandlungen, auch zu tagestationärer Behandlung.  
Hier stellt das Krankenhaus Muster 4 aus.  
 
Niedergelassene Ärzte verordnen nur die einmalige Fahrt zur stationären Behandlung, sofern medizinische 
Gründe vorliegen. 
 
 
Quelle: G-BA Krankentransportrichtlinie 
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